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A. IDENTIFIZIERUNG

REpUblIk ChIlE 

FRAGEbOGEN 
ZENSUS 2017

b. DATEN ZUR WOhNUNG

bEvölkERUNGS- UND WOhNUNGSZählUNG 
ZENSUS 2017 
INE - NatIoNalEs INstItut für statIstIkEN

Sollte dieser der 
zweite oder der 
dritte Fragebogen 
zum selben Haushalt 
sein, so füllen Sie 
hier aus

Fortsetzung

Name der StraSSe bzw. 
der LaNdStraSSe:

wohNuNgSNummer:
Nummer bzw. buchStabe deS 
wohNuNgSbLockS, turmS u.a.:

Stockwerk 
Nr.

Nummer bzw. buchStabe deS 
hauSeS, deS zimmerS bzw. der 
wohNuNg:

Bringen Sie den Aufkleber des Portfolios hier auf:

Name der gemeiNde bzw. StadtgemeiNde
Die Daten des INE sind vertraulich und unterliegen 
der Geheimhaltungspflicht für statistische Daten nach 
Artikel 29 des Gesetzes 17.374.

LeSen Sie die FrAgen genAu wie Sie im FrAgeBogen Stehen vor. mArkieren Sie nur eine AntwortSmögLichkeit. verwenden Sie 
nur den üBerreichten StiFt und rAdiergummi. SchreiBen Sie keinen Akzent AuF die wörter, Streichen Sie keine wörter, ziFFern u.A. 

durch. verwenden Sie dieSe Art von BuchStABen und ziFFern:
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Beginnen Sie hier mit den Fragen an ihre/n BeFragte/n

0        1       2       3       4       5       6

2. aNgabe, ob die wohNuNg

1. markiereN Sie wohNuNgSart

4.
wievieLe zimmer dieSer woh-
NuNg werdeN auSSchLieSSLich 
aLS SchLafzimmer verweNdet?

6.
wievieLe PerSoNeN habeN Letzte 
Nacht hier überNachtet?
vergessen Sie nicht, Säuglinge, kinder und ältere 
Personen einzuschliessen.

6.b
die eigeNe gruPPe iNbegriffeN, 
wievieLe gruPPeN habeN getreN-
Nte uNterhaLtSkoSteN?

Gehen Sie zu 
AbSchnitt c

a. einfamilienwohnung

1. Haus  ..............................................................  1

2. Wohnung innerhalb eines Gebäudes  ......  2 

3. Traditionelles Indigenenhaus 
(Ruka, Pae Pae u.a.)  ........................................  3

4. Zimmer in einem alten Haus oder 
Wohnkaserne  ...................................................  4

5. Einfaches Pultdachhaus, 
Sozialwohnung, Ranch oder Hütte  ..............  5

6. Mobile Wohnung (Zelt, Wohnwagen o.ä.)   6

7. Andere Art der Einfamilienwohnung  ........  7

b. mehrfamilienwohnung

8. Beispiel: Residenz, Pension, 
Altersheim, usw..  .............................................  8

3.a auS weLchem werkStoff beSteheN die auSSeNwäNde?

1. Stahlbeton ............................................................................  1

2. Mauerwerk: Zementblocks, Stein oder Ziegel  ...................  2 

3. Beidseitig (mit Holz oder Stahl) 
verkleidete Trennwände  .........................................................  3

4. Trennwand ohne Innenverkleidung (Holz o.a.)  ................  4

5. Lehmziegel, Lehm, Quincha (einfacher Holzrahmen mit Flechtwerk 
aus Schilfrohr, Bambus oder anderen pflanzlichen Materialien 
mit Lehm kaschiert), Stein bzw. aus einem anderen traditionellen 
handwerklichen Werkstoff  .....................................................  5

6. Prekäre Werkstoffe (Blech, Pappe, Plastik, usw.)  ..............  6

3.b auS weLchem werkStoff beSteht die dachverkLeiduNg?

1.Dachziegel oder Ton-, Metall-, Zement-, Holz-, 
Asphalt- oder Kunststoffschindeln  ...................... 1

2. Betonplatte .......................................................... 2

3. Metallplatten aus Zink, Kupfer, usw. oder
Zementfaser (Dachplatten)  ................................... 3

4. Geteerte Pappe oder geteerter Filz  ................. 4

5. Stroh, Bartgras, Schilf oder Schilfrohr  ............ 5

6. Prekäre Werkstoffe (Blech, Pappe, Plastik, usw.)  .... 6

7. Ohne solide Dachverkleidung  .......................... 7

3.c auS weLchem werkStoff beSteht der bodeN?

1. Parkett, Laminat, Keramik, Holz, Teppich, 
Kunststoffbelag, Linoleum u.ä., auf Sohle oder 
Holzbalken  .............................................................. 1

2. Sohle ohne Verkleidung  .................................... 2

3. Zementplatten ..................................................... 3

4. Zementschicht auf der Erde .............................. 4

5.  Erde ..................................................................... 5

Sollten Sie auf ihrer Strecke auf eine in ihrer 
Aufgaben-beschreibung nicht identifizierte 
mehrfamilienwohnung kommen, verbinden Sie sich 
mit ihrem Aufsichtsbeauftragten und fahren Sie fort.

Sollte die wohnung keine anwesenden Bewoh-
ner haben, fragen Sie die nachbarn, ob sie be-
setzt oder unbesetzt ist.

Sollte die wohnung mit abwesenden Bewoh-
nern besetzt sein, kommen Sie auf die woh-
nung nach Beendigung ihrer Strecke zurück.
Sollte die wohnung unbesetzt sein, so beenden 
Sie den Fragebogen.

Jede FeStgeStellte gruppe 
Stellt zum zweck deS zenSuS 
einen hauShalt dar. Für Je-
den hauShalt iSt ein Frage-
Bogen zu verwenden.

Bestehen zwei oder mehrere haushalte in der wohnung 
müssen die jeweiligen daten in getrennten Fragebogen 
aufgenommen werden. Ab dem 2. Fragebogen:
Bringen Sie den Aufkleber mit der Portfolio-nr. auf und wiederholen Sie die 
wohnungsordnungsnummer des ersten Fragebogens.
tragen Sie die fortlaufende ordnungsnummer des haushaltes innerhalb 
der wohnung ein.
Lassen Sie den teil “B. dAten zur wohnung” ohne Angabe.
Beginnen Sie mit den Fragen von teil “c. PerSonen, die zum hAuShALt 
gehören und die Letzte nAcht hier üBernAchtet hABen”.

6.a

SiNd aLLe PerSoNeN, die Letzte 
Nacht hier überNachtet habeN, 
aN deN LebeNSmitteLkoSteN 
beteiLigt?

1. Ja

Alle sind an den unterhaltskosten beteiligt wenn sie vom 
selben unterhaltshaushalt profitieren, und zwar unabhängig 
dessen, ob sie einkommen beitragen oder nicht.

2. Nein

Anzahl Gruppen

Eine
Falls es mehr als 

eine sind, hier 
eintragen

3. auS weLchem werkStoff iSt 
der hauPtbau gebaut?

Sollten in der wohnung Besucher übernachten, berücksichtigen 
Sie sie als wären sie an den unterhaltskosten beteiligt. 

1. dem öffentlichen Wassernetz  ......................... 1

2. einem Brunnen oder Schöpfwerk  .................. 2

3. Tankwagen . ....................................................... 3

4. Fluss, Quelle, Bach, Kanal, See, usw.  ........... 4

5. daS für dieSe wohNuNg verweNdete 
waSSer kommt hauPtSächLich auS

Markieren Sie So       nicht

PortfoLio-Nr.
ordNuNgS-

Nummer der 
wohNuNg:

ordNuNgSNummer deS 
hauShaLtS iNNerhaLb 

der wohNuNg

Fragen 1 und 2 nach BeoBachtung

a. besetzt ist

1. Mit anwesenden Bewohnern  ....................  1
2. Mit abwesenden Bewohnern  ....................  2

b. unbesetzt

3. zum Verkauf oder zur Miete steht, 
verlassen u.a. ist ........................................................... 3
4. saisonbedingt (Ferienwohnung u.a)  ........  4

oder mehr

Gehen Sie zu 
AbSchnitt c

DEUTSCh
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C. pERSONEN, DIE ZUM hAUShAlT GEhöREN UND DIE lETZTE NAChT hIER ÜbERNAChTET hAbEN

PerSoN
Nr. vor- uNd NachName verwaNdtSchaftSgrad mit 

dem oberhauPt
geSchLecht

mäNNLich weibLich

1 KOPF 

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

+=

mäNNLich weibLichSumme

Sollten mehr als acht Pesonen im haushalt leben, so ist in den anderen 
Fragebogen der Aufkleber mit der Portfolio-nr. aufzubringen, die nummer der 
wohnung und die ordnungsnummer des haushaltes innerhalb der wohnung 
zu wiederholen sowie der kreis FortFührung auszufüllen.

danach erfassen Sie jede in 6.c aufgeführte Person in teil “d. 
dAten zur PerSon” weiter.

Vor FortFührung Mit teil “D. Daten Zur PerSon” 

tragen Sie in der ersten zeile jeder Seite den namen jeder Person ein, die 
letzte nacht in der wohnung übernachtet hat:

a. Beginnen Sie mit dem oberhaupt, das der Person nr.1 entspricht, und 
tragen Sie dessen ersten namen ein.

b. danach tragen Sie auf Seite 2 den namen der person nr. 2 usw. ein, 
bis alle Personen, die zum haushalt gehören, in derselben reihenfolge 
von der Frage 6.c aufgeführt wurden.

 tragen Sie die Personenanzahl neben der Anzahl an männern 
und Frauen ein, die zum haushalt gehören.

 Prüfen Sie, dass die nummer der letzten in 6.c eingetragenen 
Person der in dieser Frage angegebenen Summe entspricht.

voN deN obeN geNaNNteN PerSoNeN, 
wievieLe SiNd NuN mäNNLich uNd wievieLe 
SiNd weibLich?

wenn in 6.b mehr als ein haushalt angegeben wird, ist für jeden angegebenen haushalt ein Fragebogen zu verwenden.

• vor 00.00 Uhr vom 19. April 2017 geborene 
Säuglinge.

• nach 00.00 Uhr vom 19. April 2017 gestorbene 
Personen.
• Personen, die wegen ihrer Arbeit mit Nachtschicht 
nicht in der Wohnung übernachtet haben, aber über 
den Tag des Zensus nach Hause kommen.
• Personen, die nicht in der Wohnung übernachtet 
haben, weil sie auf einem Fest oder Totenwache waren 
oder aus einem anderen besonderen Grund nicht in 
der Wohnung übernachtet haben, und nur sofern sie 
NICHT woanders gezählt wurden oder werden.

Personen, die die letzte Nacht da 
waren und gezählt wurden in:

• Otra vivienda, pensión u hotel.

• einem Hospital.

• in einer Freiheitsentziehungsanstalt.

gebeN Sie bitte die NameN der PerSoNeN aN, die zum hauShaLt gehöreN uNd Letzte Nacht iN dieSer 
wohNuNg überNachtet habeN.
fahren Sie in folgender reihenfolge fort: ehepartner/in, Lebensgefährte/in, ältere bis jüngere kinder, weitere verwandte und schliesslich 
Nichtverwandte. vergessen Sie nicht, Säuglinge, kinder, ältere Personen, im haus wohnende hausangestellte und besucher aufzuführen.
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•	Censa	für	alle	Personen	im	Haus	 in	der	Nacht	vom	18	bis	19	
April 2017, unabhängig davon, ob sie dort dauerhaft leben oder 
nicht hier leben.

•	Sie	müssen	alle	Personen	zählen,	die	anwesend	sind,	wenn	Sie	bei	
der wohnung vorstellig werden, sofern sie nicht woanders gezählt 
werden oder wurden.

•	Niemand	sollte	zweimal	aufgezählt	werden.

•	Sollten Sie den zweifel haben, ob eine Person 
gezählt werden muss oder nicht, müssen Sie sie 
zählen.

Anmerkung:6.d

Vergessen sie nicht, in 6.c hinzuzufügen: nicht gezählt werden:

6.c
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D. FAkTEN pERSONEN

8. weLcheS iSt daS geSchLecht?

Männlich            1 Weiblich             2

16.
gehört er/Sie eiNer iNdigeNeN 
oder urbevöLkeruNgSgruPPe 
aN?

16.a zu weLcher?

Mapuche   1

Aymara   2

Rapa Nui   3

Lican Antai   4

Quechua   5

Colla 6 

Diaguita  7

Kawésqar  8

Yagán o Yámana  9

Andere (bitte angeben) 10 

7. weLche verwaNdtSchaftSbeziehuNg 
beSteht mit dem famiLieNoberhauPt?

Familienoberhaupt  ......  1 

Ehemann/Ehefrau ........ 2 

Lebenspartner mit eingetragener 

Partnerschaft  ............... 3 

Lebenspartner  .............  4

Sohn/Tocher  ................. 5

Sohn/Tochter des Ehemannes/

der Ehefrau, des/der 

Lebenspartner/in oder 

Partner/in ....................... 6

Bruder/Schwester  ....... 7

Vater/Mutter .................. 8

Schwager/Schwägerin   9

Schwiegervater/
Schwiegermutter  ......... 10

Schwiegersohn/
Schwiegertochter .........  11

Enkel/in  .......................... 12

Grossvater/Grossmutter   13

Anderer Verwandter  ... 14

Nicht Verwandter  ......... 15

Im Haus wohnender/wohnende 

Hausangestellter/e .......  16

11. iN weLcher gemeiNde bzw. StadtgemeiNde 
oder LaNd wohNte er/Sie im aPriL 2012?

(notieren Sie den namen der gemeinde)

1. Er/sie war noch nicht geboren ........................... 1
2. In dieser Gemeinde bzw. Stadtgemeinde  ....... 2
3. In einer anderen Gemeinde bzw. Stadtgemeinde  . 3

20. wievieLe LebeN zur zeit?

21.
iN weLchem moNat uNd Jahr iSt ihr Letz-
teS LebeNdig geboreNeS kiNd geboreN?

Keins

(notieren Sie den namen des landes)

In einem anderen land
4. Peru  4
5. Argentinien 5
6. Bolivien  6 

7. Ecuador  7
8. Kolumbien 8
9. Anderes Land 9 

9. weLcheS LebeNSJahr har er/Sie voLLeNdet?

9.a a iN weLchem moNat uNd Jahr iSt er/Sie geboreN?

unter 1 Lebensjahr, ist 0 einzutragen

1. Ja                              2. Nein      zum 17

a. Ja
1. In dieser Wohnung? ............................................    1

2. In einer anderen Wohnung? ..............................  2

b. Nein

3. In einer anderen Gemeinde bzw. Stadtgemeinde  3

4. In einem anderen Land ......................................  4

0        1º       2º       3º       4º       5º       6º       7º       8º

Falls es der vorschulkurs ist, markieren Sie null.
Falls es die hochschulausbildung ist, ist die regelstudienzeit 
in Jahren einzutragen

14.
weLcher iSt der höchSte voN 
ihm/ihr beStaNdeNe kurS? Beachten 
Sie, dass es nicht der zur zeit absolvierte, sondern der 
bisher höchste bestandene kurs ist.

AnzahlKeins Gehen An die 
nächSte PerSon

19. wievieLe LebeNdig geboreNe kiNder 
hat Sie iNSgeSamt zur weLt gebracht?

a. gearbeitet
1. gegen Bezahlung in Form von Geld oder Sachen  .. 1

2. ohne Bezahlung für einen Familienangehörigen   . 2

b. Nicht gearbeitet
3. Er/sie hatte eine Anstellung, befand sich jedoch in Ferien, mit 
Beurlaubung, Erholung von der Arbeit, usw. ......................  3 

4. Er/sie suchte einen Arbeitsplatz   ........ 4

5. Er/sie studierte  ...................................... 5

6. Er/sie widmete sich den Hausarbeiten   .. 6

7. Er/sie ist in Ruhestand, Rentner/in 
oder Renten-empfänger/in   ..................... 7

8. Andere Lage  .......................................... 8

17. hat er/Sie währeNd der LetzteN 
woche gearbeitet oder Nicht?

Name

PerSoN Nr.

 

 Anzahl

12.
aLS er/Sie geboreN wurde, iN weLcher 
gemeiNde bzw. StadtgemeiNde oder 
LaNd wohNte SeiNe/ihre mutter?

12.a
weNN SeiNe/ihre mutter iN eiNem 
aNdereN LaNd wohNte, iN weLchem 
Jahr kam er/Sie Nach chiLe?

(notieren Sie den namen des landes)

(notieren Sie den namen der gemeinde)

b. in einem anderen Land

a. in diesem Land

3. Peru  3

4. Argentinien 4

5. Bolivien  5 

6. Ecuador  6

7. Kolumbien 7

8. Anderes Land 8 

1. In dieser Gemeinde bzw. Stadtgemeinde  .......  1
2. In einer anderen Gemeinde bzw. Stadt- gemeinde  2

13.

abSoLviert er/Sie zur zeit eiNe 
formeLLe auSbiLduNg?
enschl. vorschul-, differential-, grundschul-, 
oberschul- und hochschulausbildung.

zum 16

10. wohNt er/Sie gewöhNLich iN dieSer 
gemeiNde bzw. StadtgemeiNde?

nur Für Frauen, Die 15 
unD Mehr Jahre alt SinD!

Für alle PerSonen, Die 15 
unD Mehr Jahre alt SinD!

Für alle PerSonen

Jahr
wenn ihm/ihr das Jahr unbe-
kannt ist, dann markieren 
Sie die Periode, in der er/sie 
nach chile kam:

1. Zwischen 2010 und 2017 ....................................... 1 

2. Zwischen 2000 und 2009 ...................................... 2

3. Zwischen 1990 und 1999....................................... 3

4. Vor 1990.................................................................... 4

15. der obeN aNgegebeNe kurS 
eNtSPricht foLgeNder Stufe:

d. ober- oder Sekundarstufe 

Humanistisch-  
wissenschaftlich ......  7

Technisch-beruflich ... 8

Humanistisch  
  (nach dem alten System)   9

Fach-, Handels-, Industrie-/
Normalschule (nach dem alten
System)  ......................  10

e. hochschule

Fachhochschule 
(1 – 3 Jahre) ................  11

Berufshochschule 
(4 oder mehr Jahre)  ...  12
Magister  .....................  13
Promotion  ..................  14

a. vorschule

Kinderkrippe  ....... 1

Prä-Kindergarten   2

Kindergarten  ...... 3 

b. Sonder- oder differen- 
tialschule  ............... 4

c. basic oder Primär 
Grundschule ......... 5

Primar- oder Vorbereitungs-
schule (nach dem alten 

System)...................  6

Ja      1                    Nein       2

wenn er/sie selbständig arbeitet, geben Sie das von ihm/ihr  hergestellte 
Produkt bzw. den von ihm/ihr geleisteten dienst an. vermeiden Sie Ant-
worten wie: “selbständige Arbeit” oder “selbständiges unternehmen”.

18.

iN der arbeitSSteLLe, weLcher iSt der geS-
chäftSbereich der firma oder der aNStaLt 
bzw. der tätigkeit auf eigeNe rechNuNg? 
geben Sie den geschäftsbereich mit mindestens drei wörtern an, 
zum Beispiel: “verkauf von getränken und Lebensmitteln”

Vollendetes Lebensjahr

(notieren Sie den namen der gemeinde)

(notieren Sie den namen des landes)

Jan      Feb      Mär      Apr      Mai      Jun

Jul        Aug      Sep      Okt      Nov      Dez

Jahr

Jan      Feb      Mär      Apr      Mai      Jun

Jul        Aug      Sep      Okt      Nov      Dez

Jahr

VPP03

2. Zur Zeit 
nicht
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3. Noch nie 
absolviert

15.a

hat er/Sie die obeN aNgegebeNe 
Stufe erfoLgreich abgeSchLoS-
SeN? das heißt, abgeschlossen grund- oder 
Sekundarbildung oder hochschule
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D. FAkTEN pERSONEN

8. weLcheS iSt daS geSchLecht?

Männlich            1 Weiblich             2

16.
gehört er/Sie eiNer iNdigeNeN 
oder urbevöLkeruNgSgruPPe 
aN?

16.a zu weLcher?

Mapuche   1

Aymara   2

Rapa Nui   3

Lican Antai   4

Quechua   5

Colla 6 

Diaguita  7

Kawésqar  8

Yagán o Yámana  9

Andere (bitte angeben) 10 

7. weLche verwaNdtSchaftSbeziehuNg 
beSteht mit dem famiLieNoberhauPt?

Familienoberhaupt  ......  1 

Ehemann/Ehefrau ........ 2 

Lebenspartner mit eingetragener 

Partnerschaft  ............... 3 

Lebenspartner  .............  4

Sohn/Tocher  ................. 5

Sohn/Tochter des Ehemannes/

der Ehefrau, des/der 

Lebenspartner/in oder 

Partner/in ....................... 6

Bruder/Schwester  ....... 7

Vater/Mutter .................. 8

Schwager/Schwägerin   9

Schwiegervater/
Schwiegermutter  ......... 10

Schwiegersohn/
Schwiegertochter .........  11

Enkel/in  .......................... 12

Grossvater/Grossmutter   13

Anderer Verwandter  ... 14

Nicht Verwandter  ......... 15

Im Haus wohnender/wohnende 

Hausangestellter/e .......  16

11. iN weLcher gemeiNde bzw. StadtgemeiNde 
oder LaNd wohNte er/Sie im aPriL 2012?

(notieren Sie den namen der gemeinde)

1. Er/sie war noch nicht geboren ........................... 1
2. In dieser Gemeinde bzw. Stadtgemeinde  ....... 2
3. In einer anderen Gemeinde bzw. Stadtgemeinde  . 3

20. wievieLe LebeN zur zeit?

21.
iN weLchem moNat uNd Jahr iSt ihr Letz-
teS LebeNdig geboreNeS kiNd geboreN?

Keins

(notieren Sie den namen des landes)

In einem anderen land
4. Peru  4
5. Argentinien 5
6. Bolivien  6 

7. Ecuador  7
8. Kolumbien 8
9. Anderes Land 9 

9. weLcheS LebeNSJahr har er/Sie voLLeNdet?

9.a a iN weLchem moNat uNd Jahr iSt er/Sie geboreN?

unter 1 Lebensjahr, ist 0 einzutragen

1. Ja                              2. Nein      zum 17

a. Ja
1. In dieser Wohnung? ............................................    1

2. In einer anderen Wohnung? ..............................  2

b. Nein

3. In einer anderen Gemeinde bzw. Stadtgemeinde  3

4. In einem anderen Land ......................................  4

0        1º       2º       3º       4º       5º       6º       7º       8º

Falls es der vorschulkurs ist, markieren Sie null.
Falls es die hochschulausbildung ist, ist die regelstudienzeit 
in Jahren einzutragen

14.
weLcher iSt der höchSte voN 
ihm/ihr beStaNdeNe kurS? Beachten 
Sie, dass es nicht der zur zeit absolvierte, sondern der 
bisher höchste bestandene kurs ist.

AnzahlKeins Gehen An die 
nächSte PerSon

19. wievieLe LebeNdig geboreNe kiNder 
hat Sie iNSgeSamt zur weLt gebracht?

a. gearbeitet
1. gegen Bezahlung in Form von Geld oder Sachen  .. 1

2. ohne Bezahlung für einen Familienangehörigen   . 2

b. Nicht gearbeitet
3. Er/sie hatte eine Anstellung, befand sich jedoch in Ferien, mit 
Beurlaubung, Erholung von der Arbeit, usw. ......................  3 

4. Er/sie suchte einen Arbeitsplatz   ........ 4

5. Er/sie studierte  ...................................... 5

6. Er/sie widmete sich den Hausarbeiten   .. 6

7. Er/sie ist in Ruhestand, Rentner/in 
oder Renten-empfänger/in   ..................... 7

8. Andere Lage  .......................................... 8

17. hat er/Sie währeNd der LetzteN 
woche gearbeitet oder Nicht?

Name

PerSoN Nr.

 

 Anzahl

12.
aLS er/Sie geboreN wurde, iN weLcher 
gemeiNde bzw. StadtgemeiNde oder 
LaNd wohNte SeiNe/ihre mutter?

12.a
weNN SeiNe/ihre mutter iN eiNem 
aNdereN LaNd wohNte, iN weLchem 
Jahr kam er/Sie Nach chiLe?

(notieren Sie den namen des landes)

(notieren Sie den namen der gemeinde)

b. in einem anderen Land

a. in diesem Land

3. Peru  3

4. Argentinien 4

5. Bolivien  5 

6. Ecuador  6

7. Kolumbien 7

8. Anderes Land 8 

1. In dieser Gemeinde bzw. Stadtgemeinde  .......  1
2. In einer anderen Gemeinde bzw. Stadt- gemeinde  2

13.

abSoLviert er/Sie zur zeit eiNe 
formeLLe auSbiLduNg?
enschl. vorschul-, differential-, grundschul-, 
oberschul- und hochschulausbildung.

zum 16

10. wohNt er/Sie gewöhNLich iN dieSer 
gemeiNde bzw. StadtgemeiNde?

nur Für Frauen, Die 15 
unD Mehr Jahre alt SinD!

Für alle PerSonen, Die 15 
unD Mehr Jahre alt SinD!

Für alle PerSonen

Jahr
wenn ihm/ihr das Jahr unbe-
kannt ist, dann markieren 
Sie die Periode, in der er/sie 
nach chile kam:

1. Zwischen 2010 und 2017 ....................................... 1 

2. Zwischen 2000 und 2009 ...................................... 2

3. Zwischen 1990 und 1999....................................... 3

4. Vor 1990.................................................................... 4

15. der obeN aNgegebeNe kurS 
eNtSPricht foLgeNder Stufe:

d. ober- oder Sekundarstufe 

Humanistisch-  
wissenschaftlich ......  7

Technisch-beruflich ... 8

Humanistisch  
  (nach dem alten System)   9

Fach-, Handels-, Industrie-/
Normalschule (nach dem alten
System)  ......................  10

e. hochschule

Fachhochschule 
(1 – 3 Jahre) ................  11

Berufshochschule 
(4 oder mehr Jahre)  ...  12
Magister  .....................  13
Promotion  ..................  14

a. vorschule

Kinderkrippe  ....... 1

Prä-Kindergarten   2

Kindergarten  ...... 3 

b. Sonder- oder differen- 
tialschule  ............... 4

c. basic oder Primär 
Grundschule ......... 5

Primar- oder Vorbereitungs-
schule (nach dem alten 

System)...................  6

Ja      1                    Nein       2

wenn er/sie selbständig arbeitet, geben Sie das von ihm/ihr  hergestellte 
Produkt bzw. den von ihm/ihr geleisteten dienst an. vermeiden Sie Ant-
worten wie: “selbständige Arbeit” oder “selbständiges unternehmen”.

18.

iN der arbeitSSteLLe, weLcher iSt der geS-
chäftSbereich der firma oder der aNStaLt 
bzw. der tätigkeit auf eigeNe rechNuNg? 
geben Sie den geschäftsbereich mit mindestens drei wörtern an, 
zum Beispiel: “verkauf von getränken und Lebensmitteln”

Vollendetes Lebensjahr

(notieren Sie den namen der gemeinde)

(notieren Sie den namen des landes)

Jan      Feb      Mär      Apr      Mai      Jun

Jul        Aug      Sep      Okt      Nov      Dez

Jahr

Jan      Feb      Mär      Apr      Mai      Jun

Jul        Aug      Sep      Okt      Nov      Dez

Jahr

2. Zur Zeit 
nicht

1. Ja
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 d
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3. Noch nie 
absolviert

15.a

hat er/Sie die obeN aNgegebeNe 
Stufe erfoLgreich abgeSchLoS-
SeN? das heißt, abgeschlossen grund- oder 
Sekundarbildung oder hochschule



5 VPP05

zu
m

 1
9

D. FAkTEN pERSONEN

8. weLcheS iSt daS geSchLecht?

Männlich            1 Weiblich             2

16.
gehört er/Sie eiNer iNdigeNeN 
oder urbevöLkeruNgSgruPPe 
aN?

16.a zu weLcher?

Mapuche   1

Aymara   2

Rapa Nui   3

Lican Antai   4

Quechua   5

Colla 6 

Diaguita  7

Kawésqar  8

Yagán o Yámana  9

Andere (bitte angeben) 10 

7. weLche verwaNdtSchaftSbeziehuNg 
beSteht mit dem famiLieNoberhauPt?

Familienoberhaupt  ......  1 

Ehemann/Ehefrau ........ 2 

Lebenspartner mit eingetragener 

Partnerschaft  ............... 3 

Lebenspartner  .............  4

Sohn/Tocher  ................. 5

Sohn/Tochter des Ehemannes/

der Ehefrau, des/der 

Lebenspartner/in oder 

Partner/in ....................... 6

Bruder/Schwester  ....... 7

Vater/Mutter .................. 8

Schwager/Schwägerin   9

Schwiegervater/
Schwiegermutter  ......... 10

Schwiegersohn/
Schwiegertochter .........  11

Enkel/in  .......................... 12

Grossvater/Grossmutter   13

Anderer Verwandter  ... 14

Nicht Verwandter  ......... 15

Im Haus wohnender/wohnende 

Hausangestellter/e .......  16

11. iN weLcher gemeiNde bzw. StadtgemeiNde 
oder LaNd wohNte er/Sie im aPriL 2012?

(notieren Sie den namen der gemeinde)

1. Er/sie war noch nicht geboren ........................... 1
2. In dieser Gemeinde bzw. Stadtgemeinde  ....... 2
3. In einer anderen Gemeinde bzw. Stadtgemeinde  . 3

20. wievieLe LebeN zur zeit?

21.
iN weLchem moNat uNd Jahr iSt ihr Letz-
teS LebeNdig geboreNeS kiNd geboreN?

Keins

(notieren Sie den namen des landes)

In einem anderen land
4. Peru  4
5. Argentinien 5
6. Bolivien  6 

7. Ecuador  7
8. Kolumbien 8
9. Anderes Land 9 

9. weLcheS LebeNSJahr har er/Sie voLLeNdet?

9.a a iN weLchem moNat uNd Jahr iSt er/Sie geboreN?

unter 1 Lebensjahr, ist 0 einzutragen

1. Ja                              2. Nein      zum 17

a. Ja
1. In dieser Wohnung? ............................................    1

2. In einer anderen Wohnung? ..............................  2

b. Nein

3. In einer anderen Gemeinde bzw. Stadtgemeinde  3

4. In einem anderen Land ......................................  4

0        1º       2º       3º       4º       5º       6º       7º       8º

Falls es der vorschulkurs ist, markieren Sie null.
Falls es die hochschulausbildung ist, ist die regelstudienzeit 
in Jahren einzutragen

14.
weLcher iSt der höchSte voN 
ihm/ihr beStaNdeNe kurS? Beachten 
Sie, dass es nicht der zur zeit absolvierte, sondern der 
bisher höchste bestandene kurs ist.

AnzahlKeins Gehen An die 
nächSte PerSon

19. wievieLe LebeNdig geboreNe kiNder 
hat Sie iNSgeSamt zur weLt gebracht?

a. gearbeitet
1. gegen Bezahlung in Form von Geld oder Sachen  .. 1

2. ohne Bezahlung für einen Familienangehörigen   . 2

b. Nicht gearbeitet
3. Er/sie hatte eine Anstellung, befand sich jedoch in Ferien, mit 
Beurlaubung, Erholung von der Arbeit, usw. ......................  3 

4. Er/sie suchte einen Arbeitsplatz   ........ 4

5. Er/sie studierte  ...................................... 5

6. Er/sie widmete sich den Hausarbeiten   .. 6

7. Er/sie ist in Ruhestand, Rentner/in 
oder Renten-empfänger/in   ..................... 7

8. Andere Lage  .......................................... 8

17. hat er/Sie währeNd der LetzteN 
woche gearbeitet oder Nicht?

Name

PerSoN Nr.

 

 Anzahl

12.
aLS er/Sie geboreN wurde, iN weLcher 
gemeiNde bzw. StadtgemeiNde oder 
LaNd wohNte SeiNe/ihre mutter?

12.a
weNN SeiNe/ihre mutter iN eiNem 
aNdereN LaNd wohNte, iN weLchem 
Jahr kam er/Sie Nach chiLe?

(notieren Sie den namen des landes)

(notieren Sie den namen der gemeinde)

b. in einem anderen Land

a. in diesem Land

3. Peru  3

4. Argentinien 4

5. Bolivien  5 

6. Ecuador  6

7. Kolumbien 7

8. Anderes Land 8 

1. In dieser Gemeinde bzw. Stadtgemeinde  .......  1
2. In einer anderen Gemeinde bzw. Stadt- gemeinde  2

13.

abSoLviert er/Sie zur zeit eiNe 
formeLLe auSbiLduNg?
enschl. vorschul-, differential-, grundschul-, 
oberschul- und hochschulausbildung.

zum 16

10. wohNt er/Sie gewöhNLich iN dieSer 
gemeiNde bzw. StadtgemeiNde?

nur Für Frauen, Die 15 
unD Mehr Jahre alt SinD!

Für alle PerSonen, Die 15 
unD Mehr Jahre alt SinD!

Für alle PerSonen

Jahr
wenn ihm/ihr das Jahr unbe-
kannt ist, dann markieren 
Sie die Periode, in der er/sie 
nach chile kam:

1. Zwischen 2010 und 2017 ....................................... 1 

2. Zwischen 2000 und 2009 ...................................... 2

3. Zwischen 1990 und 1999....................................... 3

4. Vor 1990.................................................................... 4

15. der obeN aNgegebeNe kurS 
eNtSPricht foLgeNder Stufe:

d. ober- oder Sekundarstufe 

Humanistisch-  
wissenschaftlich ......  7

Technisch-beruflich ... 8

Humanistisch  
  (nach dem alten System)   9

Fach-, Handels-, Industrie-/
Normalschule (nach dem alten
System)  ......................  10

e. hochschule

Fachhochschule 
(1 – 3 Jahre) ................  11

Berufshochschule 
(4 oder mehr Jahre)  ...  12
Magister  .....................  13
Promotion  ..................  14

a. vorschule

Kinderkrippe  ....... 1

Prä-Kindergarten   2

Kindergarten  ...... 3 

b. Sonder- oder differen- 
tialschule  ............... 4

c. basic oder Primär 
Grundschule ......... 5

Primar- oder Vorbereitungs-
schule (nach dem alten 

System)...................  6

Ja      1                    Nein       2

wenn er/sie selbständig arbeitet, geben Sie das von ihm/ihr  hergestellte 
Produkt bzw. den von ihm/ihr geleisteten dienst an. vermeiden Sie Ant-
worten wie: “selbständige Arbeit” oder “selbständiges unternehmen”.

18.

iN der arbeitSSteLLe, weLcher iSt der geS-
chäftSbereich der firma oder der aNStaLt 
bzw. der tätigkeit auf eigeNe rechNuNg? 
geben Sie den geschäftsbereich mit mindestens drei wörtern an, 
zum Beispiel: “verkauf von getränken und Lebensmitteln”

Vollendetes Lebensjahr

(notieren Sie den namen der gemeinde)

(notieren Sie den namen des landes)

Jan      Feb      Mär      Apr      Mai      Jun

Jul        Aug      Sep      Okt      Nov      Dez

Jahr

Jan      Feb      Mär      Apr      Mai      Jun

Jul        Aug      Sep      Okt      Nov      Dez

Jahr

2. Zur Zeit 
nicht

1. Ja
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3. Noch nie 
absolviert

15.a

hat er/Sie die obeN aNgegebeNe 
Stufe erfoLgreich abgeSchLoS-
SeN? das heißt, abgeschlossen grund- oder 
Sekundarbildung oder hochschule



6 VPP06

zu
m

 1
9

D. FAkTEN pERSONEN

8. weLcheS iSt daS geSchLecht?

Männlich            1 Weiblich             2

16.
gehört er/Sie eiNer iNdigeNeN 
oder urbevöLkeruNgSgruPPe 
aN?

16.a zu weLcher?

Mapuche   1

Aymara   2

Rapa Nui   3

Lican Antai   4

Quechua   5

Colla 6 

Diaguita  7

Kawésqar  8

Yagán o Yámana  9

Andere (bitte angeben) 10 

7. weLche verwaNdtSchaftSbeziehuNg 
beSteht mit dem famiLieNoberhauPt?

Familienoberhaupt  ......  1 

Ehemann/Ehefrau ........ 2 

Lebenspartner mit eingetragener 

Partnerschaft  ............... 3 

Lebenspartner  .............  4

Sohn/Tocher  ................. 5

Sohn/Tochter des Ehemannes/

der Ehefrau, des/der 

Lebenspartner/in oder 

Partner/in ....................... 6

Bruder/Schwester  ....... 7

Vater/Mutter .................. 8

Schwager/Schwägerin   9

Schwiegervater/
Schwiegermutter  ......... 10

Schwiegersohn/
Schwiegertochter .........  11

Enkel/in  .......................... 12

Grossvater/Grossmutter   13

Anderer Verwandter  ... 14

Nicht Verwandter  ......... 15

Im Haus wohnender/wohnende 

Hausangestellter/e .......  16

11. iN weLcher gemeiNde bzw. StadtgemeiNde 
oder LaNd wohNte er/Sie im aPriL 2012?

(notieren Sie den namen der gemeinde)

1. Er/sie war noch nicht geboren ........................... 1
2. In dieser Gemeinde bzw. Stadtgemeinde  ....... 2
3. In einer anderen Gemeinde bzw. Stadtgemeinde  . 3

20. wievieLe LebeN zur zeit?

21.
iN weLchem moNat uNd Jahr iSt ihr Letz-
teS LebeNdig geboreNeS kiNd geboreN?

Keins

(notieren Sie den namen des landes)

In einem anderen land
4. Peru  4
5. Argentinien 5
6. Bolivien  6 

7. Ecuador  7
8. Kolumbien 8
9. Anderes Land 9 

9. weLcheS LebeNSJahr har er/Sie voLLeNdet?

9.a a iN weLchem moNat uNd Jahr iSt er/Sie geboreN?

unter 1 Lebensjahr, ist 0 einzutragen

1. Ja                              2. Nein      zum 17

a. Ja
1. In dieser Wohnung? ............................................    1

2. In einer anderen Wohnung? ..............................  2

b. Nein

3. In einer anderen Gemeinde bzw. Stadtgemeinde  3

4. In einem anderen Land ......................................  4

0        1º       2º       3º       4º       5º       6º       7º       8º

Falls es der vorschulkurs ist, markieren Sie null.
Falls es die hochschulausbildung ist, ist die regelstudienzeit 
in Jahren einzutragen

14.
weLcher iSt der höchSte voN 
ihm/ihr beStaNdeNe kurS? Beachten 
Sie, dass es nicht der zur zeit absolvierte, sondern der 
bisher höchste bestandene kurs ist.

AnzahlKeins Gehen An die 
nächSte PerSon

19. wievieLe LebeNdig geboreNe kiNder 
hat Sie iNSgeSamt zur weLt gebracht?

a. gearbeitet
1. gegen Bezahlung in Form von Geld oder Sachen  .. 1

2. ohne Bezahlung für einen Familienangehörigen   . 2

b. Nicht gearbeitet
3. Er/sie hatte eine Anstellung, befand sich jedoch in Ferien, mit 
Beurlaubung, Erholung von der Arbeit, usw. ......................  3 

4. Er/sie suchte einen Arbeitsplatz   ........ 4

5. Er/sie studierte  ...................................... 5

6. Er/sie widmete sich den Hausarbeiten   .. 6

7. Er/sie ist in Ruhestand, Rentner/in 
oder Renten-empfänger/in   ..................... 7

8. Andere Lage  .......................................... 8

17. hat er/Sie währeNd der LetzteN 
woche gearbeitet oder Nicht?

Name

PerSoN Nr.

 

 Anzahl

12.
aLS er/Sie geboreN wurde, iN weLcher 
gemeiNde bzw. StadtgemeiNde oder 
LaNd wohNte SeiNe/ihre mutter?

12.a
weNN SeiNe/ihre mutter iN eiNem 
aNdereN LaNd wohNte, iN weLchem 
Jahr kam er/Sie Nach chiLe?

(notieren Sie den namen des landes)

(notieren Sie den namen der gemeinde)

b. in einem anderen Land

a. in diesem Land

3. Peru  3

4. Argentinien 4

5. Bolivien  5 

6. Ecuador  6

7. Kolumbien 7

8. Anderes Land 8 

1. In dieser Gemeinde bzw. Stadtgemeinde  .......  1
2. In einer anderen Gemeinde bzw. Stadt- gemeinde  2

13.

abSoLviert er/Sie zur zeit eiNe 
formeLLe auSbiLduNg?
enschl. vorschul-, differential-, grundschul-, 
oberschul- und hochschulausbildung.

zum 16

10. wohNt er/Sie gewöhNLich iN dieSer 
gemeiNde bzw. StadtgemeiNde?

nur Für Frauen, Die 15 
unD Mehr Jahre alt SinD!

Für alle PerSonen, Die 15 
unD Mehr Jahre alt SinD!

Für alle PerSonen

Jahr
wenn ihm/ihr das Jahr unbe-
kannt ist, dann markieren 
Sie die Periode, in der er/sie 
nach chile kam:

1. Zwischen 2010 und 2017 ....................................... 1 

2. Zwischen 2000 und 2009 ...................................... 2

3. Zwischen 1990 und 1999....................................... 3

4. Vor 1990.................................................................... 4

15. der obeN aNgegebeNe kurS 
eNtSPricht foLgeNder Stufe:

d. ober- oder Sekundarstufe 

Humanistisch-  
wissenschaftlich ......  7

Technisch-beruflich ... 8

Humanistisch  
  (nach dem alten System)   9

Fach-, Handels-, Industrie-/
Normalschule (nach dem alten
System)  ......................  10

e. hochschule

Fachhochschule 
(1 – 3 Jahre) ................  11

Berufshochschule 
(4 oder mehr Jahre)  ...  12
Magister  .....................  13
Promotion  ..................  14

a. vorschule

Kinderkrippe  ....... 1

Prä-Kindergarten   2

Kindergarten  ...... 3 

b. Sonder- oder differen- 
tialschule  ............... 4

c. basic oder Primär 
Grundschule ......... 5

Primar- oder Vorbereitungs-
schule (nach dem alten 

System)...................  6

Ja      1                    Nein       2

wenn er/sie selbständig arbeitet, geben Sie das von ihm/ihr  hergestellte 
Produkt bzw. den von ihm/ihr geleisteten dienst an. vermeiden Sie Ant-
worten wie: “selbständige Arbeit” oder “selbständiges unternehmen”.

18.

iN der arbeitSSteLLe, weLcher iSt der geS-
chäftSbereich der firma oder der aNStaLt 
bzw. der tätigkeit auf eigeNe rechNuNg? 
geben Sie den geschäftsbereich mit mindestens drei wörtern an, 
zum Beispiel: “verkauf von getränken und Lebensmitteln”

Vollendetes Lebensjahr

(notieren Sie den namen der gemeinde)

(notieren Sie den namen des landes)

Jan      Feb      Mär      Apr      Mai      Jun

Jul        Aug      Sep      Okt      Nov      Dez

Jahr

Jan      Feb      Mär      Apr      Mai      Jun

Jul        Aug      Sep      Okt      Nov      Dez

Jahr

2. Zur Zeit 
nicht

1. Ja
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3. Noch nie 
absolviert

15.a

hat er/Sie die obeN aNgegebeNe 
Stufe erfoLgreich abgeSchLoS-
SeN? das heißt, abgeschlossen grund- oder 
Sekundarbildung oder hochschule



7 VPP07

zu
m

 1
9

D. FAkTEN pERSONEN

8. weLcheS iSt daS geSchLecht?

Männlich            1 Weiblich             2

16.
gehört er/Sie eiNer iNdigeNeN 
oder urbevöLkeruNgSgruPPe 
aN?

16.a zu weLcher?

Mapuche   1

Aymara   2

Rapa Nui   3

Lican Antai   4

Quechua   5

Colla 6 

Diaguita  7

Kawésqar  8

Yagán o Yámana  9

Andere (bitte angeben) 10 

7. weLche verwaNdtSchaftSbeziehuNg 
beSteht mit dem famiLieNoberhauPt?

Familienoberhaupt  ......  1 

Ehemann/Ehefrau ........ 2 

Lebenspartner mit eingetragener 

Partnerschaft  ............... 3 

Lebenspartner  .............  4

Sohn/Tocher  ................. 5

Sohn/Tochter des Ehemannes/

der Ehefrau, des/der 

Lebenspartner/in oder 

Partner/in ....................... 6

Bruder/Schwester  ....... 7

Vater/Mutter .................. 8

Schwager/Schwägerin   9

Schwiegervater/
Schwiegermutter  ......... 10

Schwiegersohn/
Schwiegertochter .........  11

Enkel/in  .......................... 12

Grossvater/Grossmutter   13

Anderer Verwandter  ... 14

Nicht Verwandter  ......... 15

Im Haus wohnender/wohnende 

Hausangestellter/e .......  16

11. iN weLcher gemeiNde bzw. StadtgemeiNde 
oder LaNd wohNte er/Sie im aPriL 2012?

(notieren Sie den namen der gemeinde)

1. Er/sie war noch nicht geboren ........................... 1
2. In dieser Gemeinde bzw. Stadtgemeinde  ....... 2
3. In einer anderen Gemeinde bzw. Stadtgemeinde  . 3

20. wievieLe LebeN zur zeit?

21.
iN weLchem moNat uNd Jahr iSt ihr Letz-
teS LebeNdig geboreNeS kiNd geboreN?

Keins

(notieren Sie den namen des landes)

In einem anderen land
4. Peru  4
5. Argentinien 5
6. Bolivien  6 

7. Ecuador  7
8. Kolumbien 8
9. Anderes Land 9 

9. weLcheS LebeNSJahr har er/Sie voLLeNdet?

9.a a iN weLchem moNat uNd Jahr iSt er/Sie geboreN?

unter 1 Lebensjahr, ist 0 einzutragen

1. Ja                              2. Nein      zum 17

a. Ja
1. In dieser Wohnung? ............................................    1

2. In einer anderen Wohnung? ..............................  2

b. Nein

3. In einer anderen Gemeinde bzw. Stadtgemeinde  3

4. In einem anderen Land ......................................  4

0        1º       2º       3º       4º       5º       6º       7º       8º

Falls es der vorschulkurs ist, markieren Sie null.
Falls es die hochschulausbildung ist, ist die regelstudienzeit 
in Jahren einzutragen

14.
weLcher iSt der höchSte voN 
ihm/ihr beStaNdeNe kurS? Beachten 
Sie, dass es nicht der zur zeit absolvierte, sondern der 
bisher höchste bestandene kurs ist.

AnzahlKeins Gehen An die 
nächSte PerSon

19. wievieLe LebeNdig geboreNe kiNder 
hat Sie iNSgeSamt zur weLt gebracht?

a. gearbeitet
1. gegen Bezahlung in Form von Geld oder Sachen  .. 1

2. ohne Bezahlung für einen Familienangehörigen   . 2

b. Nicht gearbeitet
3. Er/sie hatte eine Anstellung, befand sich jedoch in Ferien, mit 
Beurlaubung, Erholung von der Arbeit, usw. ......................  3 

4. Er/sie suchte einen Arbeitsplatz   ........ 4

5. Er/sie studierte  ...................................... 5

6. Er/sie widmete sich den Hausarbeiten   .. 6

7. Er/sie ist in Ruhestand, Rentner/in 
oder Renten-empfänger/in   ..................... 7

8. Andere Lage  .......................................... 8

17. hat er/Sie währeNd der LetzteN 
woche gearbeitet oder Nicht?

Name

PerSoN Nr.

 

 Anzahl

12.
aLS er/Sie geboreN wurde, iN weLcher 
gemeiNde bzw. StadtgemeiNde oder 
LaNd wohNte SeiNe/ihre mutter?

12.a
weNN SeiNe/ihre mutter iN eiNem 
aNdereN LaNd wohNte, iN weLchem 
Jahr kam er/Sie Nach chiLe?

(notieren Sie den namen des landes)

(notieren Sie den namen der gemeinde)

b. in einem anderen Land

a. in diesem Land

3. Peru  3

4. Argentinien 4

5. Bolivien  5 

6. Ecuador  6

7. Kolumbien 7

8. Anderes Land 8 

1. In dieser Gemeinde bzw. Stadtgemeinde  .......  1
2. In einer anderen Gemeinde bzw. Stadt- gemeinde  2

13.

abSoLviert er/Sie zur zeit eiNe 
formeLLe auSbiLduNg?
enschl. vorschul-, differential-, grundschul-, 
oberschul- und hochschulausbildung.

zum 16

10. wohNt er/Sie gewöhNLich iN dieSer 
gemeiNde bzw. StadtgemeiNde?

nur Für Frauen, Die 15 
unD Mehr Jahre alt SinD!

Für alle PerSonen, Die 15 
unD Mehr Jahre alt SinD!

Für alle PerSonen

Jahr
wenn ihm/ihr das Jahr unbe-
kannt ist, dann markieren 
Sie die Periode, in der er/sie 
nach chile kam:

1. Zwischen 2010 und 2017 ....................................... 1 

2. Zwischen 2000 und 2009 ...................................... 2

3. Zwischen 1990 und 1999....................................... 3

4. Vor 1990.................................................................... 4

15. der obeN aNgegebeNe kurS 
eNtSPricht foLgeNder Stufe:

d. ober- oder Sekundarstufe 

Humanistisch-  
wissenschaftlich ......  7

Technisch-beruflich ... 8

Humanistisch  
  (nach dem alten System)   9

Fach-, Handels-, Industrie-/
Normalschule (nach dem alten
System)  ......................  10

e. hochschule

Fachhochschule 
(1 – 3 Jahre) ................  11

Berufshochschule 
(4 oder mehr Jahre)  ...  12
Magister  .....................  13
Promotion  ..................  14

a. vorschule

Kinderkrippe  ....... 1

Prä-Kindergarten   2

Kindergarten  ...... 3 

b. Sonder- oder differen- 
tialschule  ............... 4

c. basic oder Primär 
Grundschule ......... 5

Primar- oder Vorbereitungs-
schule (nach dem alten 

System)...................  6

Ja      1                    Nein       2

wenn er/sie selbständig arbeitet, geben Sie das von ihm/ihr  hergestellte 
Produkt bzw. den von ihm/ihr geleisteten dienst an. vermeiden Sie Ant-
worten wie: “selbständige Arbeit” oder “selbständiges unternehmen”.

18.

iN der arbeitSSteLLe, weLcher iSt der geS-
chäftSbereich der firma oder der aNStaLt 
bzw. der tätigkeit auf eigeNe rechNuNg? 
geben Sie den geschäftsbereich mit mindestens drei wörtern an, 
zum Beispiel: “verkauf von getränken und Lebensmitteln”

Vollendetes Lebensjahr

(notieren Sie den namen der gemeinde)

(notieren Sie den namen des landes)

Jan      Feb      Mär      Apr      Mai      Jun

Jul        Aug      Sep      Okt      Nov      Dez

Jahr

Jan      Feb      Mär      Apr      Mai      Jun

Jul        Aug      Sep      Okt      Nov      Dez

Jahr

2. Zur Zeit 
nicht

1. Ja
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a
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 d
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3. Noch nie 
absolviert

15.a

hat er/Sie die obeN aNgegebeNe 
Stufe erfoLgreich abgeSchLoS-
SeN? das heißt, abgeschlossen grund- oder 
Sekundarbildung oder hochschule



8 VPP08

zu
m

 1
9

D. FAkTEN pERSONEN

8. weLcheS iSt daS geSchLecht?

Männlich            1 Weiblich             2

16.
gehört er/Sie eiNer iNdigeNeN 
oder urbevöLkeruNgSgruPPe 
aN?

16.a zu weLcher?

Mapuche   1

Aymara   2

Rapa Nui   3

Lican Antai   4

Quechua   5

Colla 6 

Diaguita  7

Kawésqar  8

Yagán o Yámana  9

Andere (bitte angeben) 10 

7. weLche verwaNdtSchaftSbeziehuNg 
beSteht mit dem famiLieNoberhauPt?

Familienoberhaupt  ......  1 

Ehemann/Ehefrau ........ 2 

Lebenspartner mit eingetragener 

Partnerschaft  ............... 3 

Lebenspartner  .............  4

Sohn/Tocher  ................. 5

Sohn/Tochter des Ehemannes/

der Ehefrau, des/der 

Lebenspartner/in oder 

Partner/in ....................... 6

Bruder/Schwester  ....... 7

Vater/Mutter .................. 8

Schwager/Schwägerin   9

Schwiegervater/
Schwiegermutter  ......... 10

Schwiegersohn/
Schwiegertochter .........  11

Enkel/in  .......................... 12

Grossvater/Grossmutter   13

Anderer Verwandter  ... 14

Nicht Verwandter  ......... 15

Im Haus wohnender/wohnende 

Hausangestellter/e .......  16

11. iN weLcher gemeiNde bzw. StadtgemeiNde 
oder LaNd wohNte er/Sie im aPriL 2012?

(notieren Sie den namen der gemeinde)

1. Er/sie war noch nicht geboren ........................... 1
2. In dieser Gemeinde bzw. Stadtgemeinde  ....... 2
3. In einer anderen Gemeinde bzw. Stadtgemeinde  . 3

20. wievieLe LebeN zur zeit?

21.
iN weLchem moNat uNd Jahr iSt ihr Letz-
teS LebeNdig geboreNeS kiNd geboreN?

Keins

(notieren Sie den namen des landes)

In einem anderen land
4. Peru  4
5. Argentinien 5
6. Bolivien  6 

7. Ecuador  7
8. Kolumbien 8
9. Anderes Land 9 

9. weLcheS LebeNSJahr har er/Sie voLLeNdet?

9.a a iN weLchem moNat uNd Jahr iSt er/Sie geboreN?

unter 1 Lebensjahr, ist 0 einzutragen

1. Ja                              2. Nein      zum 17

a. Ja
1. In dieser Wohnung? ............................................    1

2. In einer anderen Wohnung? ..............................  2

b. Nein

3. In einer anderen Gemeinde bzw. Stadtgemeinde  3

4. In einem anderen Land ......................................  4

0        1º       2º       3º       4º       5º       6º       7º       8º

Falls es der vorschulkurs ist, markieren Sie null.
Falls es die hochschulausbildung ist, ist die regelstudienzeit 
in Jahren einzutragen

14.
weLcher iSt der höchSte voN 
ihm/ihr beStaNdeNe kurS? Beachten 
Sie, dass es nicht der zur zeit absolvierte, sondern der 
bisher höchste bestandene kurs ist.

AnzahlKeins Gehen An die 
nächSte PerSon

19. wievieLe LebeNdig geboreNe kiNder 
hat Sie iNSgeSamt zur weLt gebracht?

a. gearbeitet
1. gegen Bezahlung in Form von Geld oder Sachen  .. 1

2. ohne Bezahlung für einen Familienangehörigen   . 2

b. Nicht gearbeitet
3. Er/sie hatte eine Anstellung, befand sich jedoch in Ferien, mit 
Beurlaubung, Erholung von der Arbeit, usw. ......................  3 

4. Er/sie suchte einen Arbeitsplatz   ........ 4

5. Er/sie studierte  ...................................... 5

6. Er/sie widmete sich den Hausarbeiten   .. 6

7. Er/sie ist in Ruhestand, Rentner/in 
oder Renten-empfänger/in   ..................... 7

8. Andere Lage  .......................................... 8

17. hat er/Sie währeNd der LetzteN 
woche gearbeitet oder Nicht?

Name

PerSoN Nr.

 

 Anzahl

12.
aLS er/Sie geboreN wurde, iN weLcher 
gemeiNde bzw. StadtgemeiNde oder 
LaNd wohNte SeiNe/ihre mutter?

12.a
weNN SeiNe/ihre mutter iN eiNem 
aNdereN LaNd wohNte, iN weLchem 
Jahr kam er/Sie Nach chiLe?

(notieren Sie den namen des landes)

(notieren Sie den namen der gemeinde)

b. in einem anderen Land

a. in diesem Land

3. Peru  3

4. Argentinien 4

5. Bolivien  5 

6. Ecuador  6

7. Kolumbien 7

8. Anderes Land 8 

1. In dieser Gemeinde bzw. Stadtgemeinde  .......  1
2. In einer anderen Gemeinde bzw. Stadt- gemeinde  2

13.

abSoLviert er/Sie zur zeit eiNe 
formeLLe auSbiLduNg?
enschl. vorschul-, differential-, grundschul-, 
oberschul- und hochschulausbildung.

zum 16

10. wohNt er/Sie gewöhNLich iN dieSer 
gemeiNde bzw. StadtgemeiNde?

nur Für Frauen, Die 15 
unD Mehr Jahre alt SinD!

Für alle PerSonen, Die 15 
unD Mehr Jahre alt SinD!

Für alle PerSonen

Jahr
wenn ihm/ihr das Jahr unbe-
kannt ist, dann markieren 
Sie die Periode, in der er/sie 
nach chile kam:

1. Zwischen 2010 und 2017 ....................................... 1 

2. Zwischen 2000 und 2009 ...................................... 2

3. Zwischen 1990 und 1999....................................... 3

4. Vor 1990.................................................................... 4

15. der obeN aNgegebeNe kurS 
eNtSPricht foLgeNder Stufe:

d. ober- oder Sekundarstufe 

Humanistisch-  
wissenschaftlich ......  7

Technisch-beruflich ... 8

Humanistisch  
  (nach dem alten System)   9

Fach-, Handels-, Industrie-/
Normalschule (nach dem alten
System)  ......................  10

e. hochschule

Fachhochschule 
(1 – 3 Jahre) ................  11

Berufshochschule 
(4 oder mehr Jahre)  ...  12
Magister  .....................  13
Promotion  ..................  14

a. vorschule

Kinderkrippe  ....... 1

Prä-Kindergarten   2

Kindergarten  ...... 3 

b. Sonder- oder differen- 
tialschule  ............... 4

c. basic oder Primär 
Grundschule ......... 5

Primar- oder Vorbereitungs-
schule (nach dem alten 

System)...................  6

Ja      1                    Nein       2

wenn er/sie selbständig arbeitet, geben Sie das von ihm/ihr  hergestellte 
Produkt bzw. den von ihm/ihr geleisteten dienst an. vermeiden Sie Ant-
worten wie: “selbständige Arbeit” oder “selbständiges unternehmen”.

18.

iN der arbeitSSteLLe, weLcher iSt der geS-
chäftSbereich der firma oder der aNStaLt 
bzw. der tätigkeit auf eigeNe rechNuNg? 
geben Sie den geschäftsbereich mit mindestens drei wörtern an, 
zum Beispiel: “verkauf von getränken und Lebensmitteln”

Vollendetes Lebensjahr

(notieren Sie den namen der gemeinde)

(notieren Sie den namen des landes)

Jan      Feb      Mär      Apr      Mai      Jun

Jul        Aug      Sep      Okt      Nov      Dez

Jahr

Jan      Feb      Mär      Apr      Mai      Jun

Jul        Aug      Sep      Okt      Nov      Dez

Jahr

2. Zur Zeit 
nicht

1. Ja
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3. Noch nie 
absolviert

15.a

hat er/Sie die obeN aNgegebeNe 
Stufe erfoLgreich abgeSchLoS-
SeN? das heißt, abgeschlossen grund- oder 
Sekundarbildung oder hochschule



9 VPP09

zu
m

 1
9

D. FAkTEN pERSONEN

8. weLcheS iSt daS geSchLecht?

Männlich            1 Weiblich             2

16.
gehört er/Sie eiNer iNdigeNeN 
oder urbevöLkeruNgSgruPPe 
aN?

16.a zu weLcher?

Mapuche   1

Aymara   2

Rapa Nui   3

Lican Antai   4

Quechua   5

Colla 6 

Diaguita  7

Kawésqar  8

Yagán o Yámana  9

Andere (bitte angeben) 10 

7. weLche verwaNdtSchaftSbeziehuNg 
beSteht mit dem famiLieNoberhauPt?

Familienoberhaupt  ......  1 

Ehemann/Ehefrau ........ 2 

Lebenspartner mit eingetragener 

Partnerschaft  ............... 3 

Lebenspartner  .............  4

Sohn/Tocher  ................. 5

Sohn/Tochter des Ehemannes/

der Ehefrau, des/der 

Lebenspartner/in oder 

Partner/in ....................... 6

Bruder/Schwester  ....... 7

Vater/Mutter .................. 8

Schwager/Schwägerin   9

Schwiegervater/
Schwiegermutter  ......... 10

Schwiegersohn/
Schwiegertochter .........  11

Enkel/in  .......................... 12

Grossvater/Grossmutter   13

Anderer Verwandter  ... 14

Nicht Verwandter  ......... 15

Im Haus wohnender/wohnende 

Hausangestellter/e .......  16

11. iN weLcher gemeiNde bzw. StadtgemeiNde 
oder LaNd wohNte er/Sie im aPriL 2012?

(notieren Sie den namen der gemeinde)

1. Er/sie war noch nicht geboren ........................... 1
2. In dieser Gemeinde bzw. Stadtgemeinde  ....... 2
3. In einer anderen Gemeinde bzw. Stadtgemeinde  . 3

20. wievieLe LebeN zur zeit?

21.
iN weLchem moNat uNd Jahr iSt ihr Letz-
teS LebeNdig geboreNeS kiNd geboreN?

Keins

(notieren Sie den namen des landes)

In einem anderen land
4. Peru  4
5. Argentinien 5
6. Bolivien  6 

7. Ecuador  7
8. Kolumbien 8
9. Anderes Land 9 

9. weLcheS LebeNSJahr har er/Sie voLLeNdet?

9.a a iN weLchem moNat uNd Jahr iSt er/Sie geboreN?

unter 1 Lebensjahr, ist 0 einzutragen

1. Ja                              2. Nein      zum 17

a. Ja
1. In dieser Wohnung? ............................................    1

2. In einer anderen Wohnung? ..............................  2

b. Nein

3. In einer anderen Gemeinde bzw. Stadtgemeinde  3

4. In einem anderen Land ......................................  4

0        1º       2º       3º       4º       5º       6º       7º       8º

Falls es der vorschulkurs ist, markieren Sie null.
Falls es die hochschulausbildung ist, ist die regelstudienzeit 
in Jahren einzutragen

14.
weLcher iSt der höchSte voN 
ihm/ihr beStaNdeNe kurS? Beachten 
Sie, dass es nicht der zur zeit absolvierte, sondern der 
bisher höchste bestandene kurs ist.

AnzahlKeins Gehen An die 
nächSte PerSon

19. wievieLe LebeNdig geboreNe kiNder 
hat Sie iNSgeSamt zur weLt gebracht?

a. gearbeitet
1. gegen Bezahlung in Form von Geld oder Sachen  .. 1

2. ohne Bezahlung für einen Familienangehörigen   . 2

b. Nicht gearbeitet
3. Er/sie hatte eine Anstellung, befand sich jedoch in Ferien, mit 
Beurlaubung, Erholung von der Arbeit, usw. ......................  3 

4. Er/sie suchte einen Arbeitsplatz   ........ 4

5. Er/sie studierte  ...................................... 5

6. Er/sie widmete sich den Hausarbeiten   .. 6

7. Er/sie ist in Ruhestand, Rentner/in 
oder Renten-empfänger/in   ..................... 7

8. Andere Lage  .......................................... 8

17. hat er/Sie währeNd der LetzteN 
woche gearbeitet oder Nicht?

Name

PerSoN Nr.

 

 Anzahl

12.
aLS er/Sie geboreN wurde, iN weLcher 
gemeiNde bzw. StadtgemeiNde oder 
LaNd wohNte SeiNe/ihre mutter?

12.a
weNN SeiNe/ihre mutter iN eiNem 
aNdereN LaNd wohNte, iN weLchem 
Jahr kam er/Sie Nach chiLe?

(notieren Sie den namen des landes)

(notieren Sie den namen der gemeinde)

b. in einem anderen Land

a. in diesem Land

3. Peru  3

4. Argentinien 4

5. Bolivien  5 

6. Ecuador  6

7. Kolumbien 7

8. Anderes Land 8 

1. In dieser Gemeinde bzw. Stadtgemeinde  .......  1
2. In einer anderen Gemeinde bzw. Stadt- gemeinde  2

13.

abSoLviert er/Sie zur zeit eiNe 
formeLLe auSbiLduNg?
enschl. vorschul-, differential-, grundschul-, 
oberschul- und hochschulausbildung.

zum 16

10. wohNt er/Sie gewöhNLich iN dieSer 
gemeiNde bzw. StadtgemeiNde?

nur Für Frauen, Die 15 
unD Mehr Jahre alt SinD!

Für alle PerSonen, Die 15 
unD Mehr Jahre alt SinD!

Für alle PerSonen

Jahr
wenn ihm/ihr das Jahr unbe-
kannt ist, dann markieren 
Sie die Periode, in der er/sie 
nach chile kam:

1. Zwischen 2010 und 2017 ....................................... 1 

2. Zwischen 2000 und 2009 ...................................... 2

3. Zwischen 1990 und 1999....................................... 3

4. Vor 1990.................................................................... 4

15. der obeN aNgegebeNe kurS 
eNtSPricht foLgeNder Stufe:

d. ober- oder Sekundarstufe 

Humanistisch-  
wissenschaftlich ......  7

Technisch-beruflich ... 8

Humanistisch  
  (nach dem alten System)   9

Fach-, Handels-, Industrie-/
Normalschule (nach dem alten
System)  ......................  10

e. hochschule

Fachhochschule 
(1 – 3 Jahre) ................  11

Berufshochschule 
(4 oder mehr Jahre)  ...  12
Magister  .....................  13
Promotion  ..................  14

a. vorschule

Kinderkrippe  ....... 1

Prä-Kindergarten   2

Kindergarten  ...... 3 

b. Sonder- oder differen- 
tialschule  ............... 4

c. basic oder Primär 
Grundschule ......... 5

Primar- oder Vorbereitungs-
schule (nach dem alten 

System)...................  6

Ja      1                    Nein       2

wenn er/sie selbständig arbeitet, geben Sie das von ihm/ihr  hergestellte 
Produkt bzw. den von ihm/ihr geleisteten dienst an. vermeiden Sie Ant-
worten wie: “selbständige Arbeit” oder “selbständiges unternehmen”.

18.

iN der arbeitSSteLLe, weLcher iSt der geS-
chäftSbereich der firma oder der aNStaLt 
bzw. der tätigkeit auf eigeNe rechNuNg? 
geben Sie den geschäftsbereich mit mindestens drei wörtern an, 
zum Beispiel: “verkauf von getränken und Lebensmitteln”

Vollendetes Lebensjahr

(notieren Sie den namen der gemeinde)

(notieren Sie den namen des landes)

Jan      Feb      Mär      Apr      Mai      Jun

Jul        Aug      Sep      Okt      Nov      Dez

Jahr

Jan      Feb      Mär      Apr      Mai      Jun

Jul        Aug      Sep      Okt      Nov      Dez

Jahr

2. Zur Zeit 
nicht

1. Ja
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3. Noch nie 
absolviert

15.a

hat er/Sie die obeN aNgegebeNe 
Stufe erfoLgreich abgeSchLoS-
SeN? das heißt, abgeschlossen grund- oder 
Sekundarbildung oder hochschule



10 VPP10

zu
m

 1
9

D. FAkTEN pERSONEN

8. weLcheS iSt daS geSchLecht?

Männlich            1 Weiblich             2

16.
gehört er/Sie eiNer iNdigeNeN 
oder urbevöLkeruNgSgruPPe 
aN?

16.a zu weLcher?

Mapuche   1

Aymara   2

Rapa Nui   3

Lican Antai   4

Quechua   5

Colla 6 

Diaguita  7

Kawésqar  8

Yagán o Yámana  9

Andere (bitte angeben) 10 

7. weLche verwaNdtSchaftSbeziehuNg 
beSteht mit dem famiLieNoberhauPt?

Familienoberhaupt  ......  1 

Ehemann/Ehefrau ........ 2 

Lebenspartner mit eingetragener 

Partnerschaft  ............... 3 

Lebenspartner  .............  4

Sohn/Tocher  ................. 5

Sohn/Tochter des Ehemannes/

der Ehefrau, des/der 

Lebenspartner/in oder 

Partner/in ....................... 6

Bruder/Schwester  ....... 7

Vater/Mutter .................. 8

Schwager/Schwägerin   9

Schwiegervater/
Schwiegermutter  ......... 10

Schwiegersohn/
Schwiegertochter .........  11

Enkel/in  .......................... 12

Grossvater/Grossmutter   13

Anderer Verwandter  ... 14

Nicht Verwandter  ......... 15

Im Haus wohnender/wohnende 

Hausangestellter/e .......  16

11. iN weLcher gemeiNde bzw. StadtgemeiNde 
oder LaNd wohNte er/Sie im aPriL 2012?

(notieren Sie den namen der gemeinde)

1. Er/sie war noch nicht geboren ........................... 1
2. In dieser Gemeinde bzw. Stadtgemeinde  ....... 2
3. In einer anderen Gemeinde bzw. Stadtgemeinde  . 3

20. wievieLe LebeN zur zeit?

21.
iN weLchem moNat uNd Jahr iSt ihr Letz-
teS LebeNdig geboreNeS kiNd geboreN?

Keins

(notieren Sie den namen des landes)

In einem anderen land
4. Peru  4
5. Argentinien 5
6. Bolivien  6 

7. Ecuador  7
8. Kolumbien 8
9. Anderes Land 9 

9. weLcheS LebeNSJahr har er/Sie voLLeNdet?

9.a a iN weLchem moNat uNd Jahr iSt er/Sie geboreN?

unter 1 Lebensjahr, ist 0 einzutragen

1. Ja                              2. Nein      zum 17

a. Ja
1. In dieser Wohnung? ............................................    1

2. In einer anderen Wohnung? ..............................  2

b. Nein

3. In einer anderen Gemeinde bzw. Stadtgemeinde  3

4. In einem anderen Land ......................................  4

0        1º       2º       3º       4º       5º       6º       7º       8º

Falls es der vorschulkurs ist, markieren Sie null.
Falls es die hochschulausbildung ist, ist die regelstudienzeit 
in Jahren einzutragen

14.
weLcher iSt der höchSte voN 
ihm/ihr beStaNdeNe kurS? Beachten 
Sie, dass es nicht der zur zeit absolvierte, sondern der 
bisher höchste bestandene kurs ist.

AnzahlKeins Gehen An die 
nächSte PerSon

19. wievieLe LebeNdig geboreNe kiNder 
hat Sie iNSgeSamt zur weLt gebracht?

a. gearbeitet
1. gegen Bezahlung in Form von Geld oder Sachen  .. 1

2. ohne Bezahlung für einen Familienangehörigen   . 2

b. Nicht gearbeitet
3. Er/sie hatte eine Anstellung, befand sich jedoch in Ferien, mit 
Beurlaubung, Erholung von der Arbeit, usw. ......................  3 

4. Er/sie suchte einen Arbeitsplatz   ........ 4

5. Er/sie studierte  ...................................... 5

6. Er/sie widmete sich den Hausarbeiten   .. 6

7. Er/sie ist in Ruhestand, Rentner/in 
oder Renten-empfänger/in   ..................... 7

8. Andere Lage  .......................................... 8

17. hat er/Sie währeNd der LetzteN 
woche gearbeitet oder Nicht?

Name

PerSoN Nr.

 

 Anzahl

12.
aLS er/Sie geboreN wurde, iN weLcher 
gemeiNde bzw. StadtgemeiNde oder 
LaNd wohNte SeiNe/ihre mutter?

12.a
weNN SeiNe/ihre mutter iN eiNem 
aNdereN LaNd wohNte, iN weLchem 
Jahr kam er/Sie Nach chiLe?

(notieren Sie den namen des landes)

(notieren Sie den namen der gemeinde)

b. in einem anderen Land

a. in diesem Land

3. Peru  3

4. Argentinien 4

5. Bolivien  5 

6. Ecuador  6

7. Kolumbien 7

8. Anderes Land 8 

1. In dieser Gemeinde bzw. Stadtgemeinde  .......  1
2. In einer anderen Gemeinde bzw. Stadt- gemeinde  2

13.

abSoLviert er/Sie zur zeit eiNe 
formeLLe auSbiLduNg?
enschl. vorschul-, differential-, grundschul-, 
oberschul- und hochschulausbildung.

zum 16

10. wohNt er/Sie gewöhNLich iN dieSer 
gemeiNde bzw. StadtgemeiNde?

nur Für Frauen, Die 15 
unD Mehr Jahre alt SinD!

Für alle PerSonen, Die 15 
unD Mehr Jahre alt SinD!

Für alle PerSonen

Jahr
wenn ihm/ihr das Jahr unbe-
kannt ist, dann markieren 
Sie die Periode, in der er/sie 
nach chile kam:

1. Zwischen 2010 und 2017 ....................................... 1 

2. Zwischen 2000 und 2009 ...................................... 2

3. Zwischen 1990 und 1999....................................... 3

4. Vor 1990.................................................................... 4

15. der obeN aNgegebeNe kurS 
eNtSPricht foLgeNder Stufe:

d. ober- oder Sekundarstufe 

Humanistisch-  
wissenschaftlich ......  7

Technisch-beruflich ... 8

Humanistisch  
  (nach dem alten System)   9

Fach-, Handels-, Industrie-/
Normalschule (nach dem alten
System)  ......................  10

e. hochschule

Fachhochschule 
(1 – 3 Jahre) ................  11

Berufshochschule 
(4 oder mehr Jahre)  ...  12
Magister  .....................  13
Promotion  ..................  14

a. vorschule

Kinderkrippe  ....... 1

Prä-Kindergarten   2

Kindergarten  ...... 3 

b. Sonder- oder differen- 
tialschule  ............... 4

c. basic oder Primär 
Grundschule ......... 5

Primar- oder Vorbereitungs-
schule (nach dem alten 

System)...................  6

Ja      1                    Nein       2

wenn er/sie selbständig arbeitet, geben Sie das von ihm/ihr  hergestellte 
Produkt bzw. den von ihm/ihr geleisteten dienst an. vermeiden Sie Ant-
worten wie: “selbständige Arbeit” oder “selbständiges unternehmen”.

18.

iN der arbeitSSteLLe, weLcher iSt der geS-
chäftSbereich der firma oder der aNStaLt 
bzw. der tätigkeit auf eigeNe rechNuNg? 
geben Sie den geschäftsbereich mit mindestens drei wörtern an, 
zum Beispiel: “verkauf von getränken und Lebensmitteln”

Vollendetes Lebensjahr

(notieren Sie den namen der gemeinde)

(notieren Sie den namen des landes)

Jan      Feb      Mär      Apr      Mai      Jun

Jul        Aug      Sep      Okt      Nov      Dez

Jahr

Jan      Feb      Mär      Apr      Mai      Jun

Jul        Aug      Sep      Okt      Nov      Dez

Jahr

2. Zur Zeit 
nicht

1. Ja
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3. Noch nie 
absolviert

15.a

hat er/Sie die obeN aNgegebeNe 
Stufe erfoLgreich abgeSchLoS-
SeN? das heißt, abgeschlossen grund- oder 
Sekundarbildung oder hochschule


